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Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Markus Leinfellner, Kolleginnen und Kollegen haben am 

17. September 2020 unter der Nr. 3799/J-BR/2020 an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Ermittlungen und Verfahren bezüglich 

Forderungsmanagement der Gemeinde St. Michael“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:  

Vorweg ersuche ich um Verständnis, dass mir eine inhaltlich detailliertere Beantwortung 

im Hinblick darauf, dass sich die Anfrage auf eine noch nicht abgeschlossene Strafsache 

bezieht, nur so weit möglich ist, als der Erfolg der Ermittlungen nicht gefährdet wird und 

Rechte der vom Verfahren betroffenen Personen nicht beeinträchtigt werden. 

Zu den Fragen 1 bis 4:  

• 1. Wurden von Seiten der Staatsanwaltschaft Ermittlungen in der gegenständlichen 

Causa aufgenommen? 

• 2. Falls nein, warum nicht? 

• 3. Falls ja, wegen welcher Sachverhalte und nach welchen Straftatbeständen wurde 

bzw. wird von Seiten der Staatsanwaltschaft ermittelt? 

• 4. Gegen wie viele Beschuldigte wurden bzw. werden Ermittlungen geführt? 
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Die Staatsanwaltschaft Leoben hat im Jahr 2018 auf Grund der Sachverhaltsdarstellung des 

Amtes der Stmk. Landesregierung, Referat Gemeindeaufsicht und wirtschaftliche 

Angelegenheiten und des unter einem übermittelten Prüfberichtes der Gemeindeaufsicht 

ein Ermittlungsverfahren gegen 13 namentlich bekannte Personen eingeleitet. Das 

Verfahren betrifft den Verdacht des Amtsmissbrauches nach § 302 Abs 1 StGB, der Untreue 

nach § 153 Abs 1 und 3 erster Fall, teils iVm § 12 zweiter Fall und § 2 StGB sowie der 

Amtsanmaßung nach § 314 StGB im Zusammenhang mit der Finanzgebarung der 

Marktgemeinde St. Michael i.O durch Unkorrektheiten bei der Festsetzung und Einhebung 

von Gemeindeabgaben und sonstiger Forderungen der Gemeinde. Das 

Ermittlungsverfahren betrifft insbesondere eine allfällige Vernachlässigung der Dienst- und 

Aufsichtspflicht durch Verantwortliche der Gemeinde sowie den Vorwurf übermäßiger 

Überstundenauszahlungen für Gemeindebedienstete. 

Zu den Fragen 5 und 6: 

• 5. Gegen welche Personen wurde bzw. wird konkret nach welchen Tatbeständen 

ermittelt? 

• 6. Welche Sachverhalte liegen den jeweiligen Ermittlungen gegen die einzelnen 

Personen konkret zugrunde? 

Ich verweise auf meine einleitenden Bemerkungen. 

Zu den Fragen 7 und 8: 

• 7. Wurden die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft bereits abgeschlossen? 

• 8. Falls nein, warum nicht und wann ist mit einem Abschluss der Ermittlungen zu 

rechnen? 

Die Ermittlungen sind noch nicht abgeschlossen. Aufgrund der Komplexität des 

Anzeigesachverhaltes, der Vielzahl an Beschuldigten und der Notwendigkeit weiterer 

umfangreicher Ermittlungen ist ein Abschluss frühestens Anfang/Mitte des Jahres 2021 zu 

erwarten. 

Zur Frage 9: 

• Falls ja, wann und mit welchem Ergebnis wurden die Ermittlungen gegen die einzelnen 

Beschuldigten jeweils abgeschlossen? 

Das Verfahren wurde lediglich hinsichtlich eines Beschuldigten infolge Todes eingestellt. 
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Zu den Fragen 10 bis 15:  

• 10. Kam es in der gegenständlichen Causa zu einer Anklageerhebung? 

• 11. Falls ja, gegen welche Beschuldigte wurde zu welchem Zeitpunkt wegen welcher 

Sachverhalte und nach welchen Straftatbeständen Anklage erhoben? 

• 12. Zu welchem Ergebnis führten die darauffolgenden Verfahren jeweils? 

• 13. Falls nein, warum kam es in der gegenständlichen Causa nicht zu einer 

Anklageerhebung? 

• 14. Sofern die Ermittlungen noch nicht abgeschlossen sind, ist nach derzeitigem 

Ermittlungsstand eine Anklageerhebung zu erwarten? 

• 15. Falls ja, wann ist mit einer Anklageerhebung zu rechnen und gegen welche 

Beschuldigte wird diese wegen welcher Sachverhalte sowie nach welchen 

Straftatbeständen voraussichtlich erhoben werden? 

Ich verweise auf meine Antwort zu den Fragen 7 und 8. 

 

Dr.in Alma Zadić, LL.M. 
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